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Antrag 

der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Bernhard Pohl, 
Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und 
Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Huber, Josef Zellmeier, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alexander König, 
Martin Bachhuber, Matthias Enghuber, Hans Herold, Johannes Hintersberger, 
Petra Högl, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, 
Harald Kühn, Dr. Franz Rieger, Andreas Schalk, Sylvia Stierstorfer, Steffen Vogel, 
Ernst Weidenbusch, Georg Winter CSU 

Weiterführung des Investitionsprogramms zum Ausbau von Kita-Plätzen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag betont die positive Bilanz des 4. Sonderinvestitionsprogramms (4. SIP) 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ von 2017 bis 2021, sodass infolge mehrmaliger Ver-
längerungen und Verstärkungen das ursprüngliche Ausbauziel von 42 000 Betreuungs-
plätzen im Freistaat weit übertroffen werden konnte und bisher rund 73 500 neue Plätze 
geschaffen wurden. 

Gleichzeitig stellt der Landtag fest, dass die Nachfrage nach Kindertagesbetreuung an-
haltend hoch ist und mit einem kontinuierlichen Ausbau von weiteren Betreuungsplät-
zen innerhalb der Kommunen einhergehen muss. 

Um qualitativ hochwertige und bedarfsgerechte Betreuungsangebote im Vorschulbe-
reich weiter ausbauen zu können, wird die Staatsregierung aufgefordert, sich auf Bun-
desebene für eine zeitnahe Neuauflegung eines Investitionsprogramms zum Ausbau 
von Kita-Plätzen einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Mit den ersten drei Investitionsprogrammen des Bundes zur Kinderbetreuungsfinanzie-
rung wurden mit Bundesmitteln in Höhe von rund 3,3 Mrd. Euro mehr als 450 000 zu-
sätzliche Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren geschaffen. Mit dem 4. Investi-
tionsprogramm förderte der Bund mit 1,126 Mrd. Euro die Schaffung weiterer 
100 000 Plätze für Kinder bis zum Schuleintritt. 

Im Rahmen des Konjunktur- und Krisenbewältigungspakets wurde das 5. Investitions-
programm „Kinderbetreuungsfinanzierung 2020-2021“ vom Bund verabschiedet und in 
den Jahren 2020 und 2021 insgesamt eine Milliarde Euro für den Ausbau der Kapazi-
täten der Kitas bereitgestellt. Damit wurden ursprünglich Investitionen gefördert, die der 
Schaffung oder Ausstattung zusätzlicher Betreuungsplätze dienen und bis zum 
31.12.2021 begonnen wurden. Aufgrund der andauernden Coronapandemie konnten 
bundesweit und auch in Bayern die Bauvorhaben nicht auf der bislang vorgegebenen 
Zeitschiene abgeschlossen werden. 
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Mit dem Kitafinanzhilfenänderungsgesetz vom 25. Juni 2021 wurden die Fristen im 
5. Investitionsprogramm auf Bundesebene um ein Jahr verlängert, sodass im bayeri-
schen Landesprogramm die Fristen zur Fertigstellung (30. Juni 2023), zum Mittelabruf 
(31. Oktober 2023) sowie zur Prüfung der Verwendungsnachweise (31. Dezem-
ber 2024) entsprechend berücksichtigt werden. Eine Verlängerung der Antragsfrist über 
den 30. Juni 2021 hinaus erfolgte hingegen nicht. 

Jedoch gehen immer mehr Kinder in eine Kita oder Kindertagespflegestelle und der 
Betreuungsbedarf steigt weiter an. Aufgrund der nach wie vor hohen Nachfrage hin-
sichtlich einer Förderung im U6-Bereich war das zur Verfügung stehende Ausbau-
budget bisher nicht ausreichend, sodass nicht alle Antragsteller von dieser Sonderför-
derung profitieren konnten. Wichtig ist, dass Familien weiterhin eine qualitativ hochwer-
tige und bedarfsgerechte Betreuung im Rahmen der frühkindlichen Bildung angeboten 
werden kann. Insbesondere im Rahmen der Coronapandemie wurde deutlich, wie wich-
tig verlässliche Kinderbetreuungsangebote sind. Zwar steht die gesetzliche Förderung 
für den Kita-Ausbau nach dem Bayerischen Finanzausgleichsgesetz (BayFAG) weiter-
hin zur Verfügung, allerdings konnte beispielsweise über das 4. SIP die vorgenannte 
reguläre Förderung zur Schaffung von Kita-Plätzen nach dem BayFAG um bis zu 
35 Prozentpunkte angehoben werden. 

Mit einer Neuauflegung des Investitionsprogramms des Bundes zum Ausbau der Kin-
dertagesbetreuung könnte der Ausbau von Kita-Plätzen nochmals verstärkt werden. 
Dabei sind die Erfahrungen aus der Förderpraxis der vergangenen Sonderinvestitions-
programme zu berücksichtigen, um die Fördersystematik entsprechend zu optimieren.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders 
u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Thomas Huber, Josef Zellmeier, Prof. Dr. Winfried Bausback u.a. CSU 
Drs. 18/22200 

Weiterführung des Investitionsprogramms zum Ausbau von Kita-Plätzen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Susann Enders 
Mitberichterstatterin: Doris Rauscher 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 68. Sitzung am 
23. Juni 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Susann Enders, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Manfred Eibl, Dr. Hubert Faltermeier, Hans 
Friedl, Tobias Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, 
Dr. Leopold Herz, Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, 
Bernhard Pohl, Kerstin Radler, Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, 
Benno Zierer und Fraktion (FREIE WÄHLER), 

Thomas Huber, Josef Zellmeier, Prof. Dr. Winfried Bausback, Alexander König, 
Martin Bachhuber, Matthias Enghuber, Hans Herold, Johannes Hintersberger, 
Petra Högl, Michael Hofmann, Dr. Gerhard Hopp, Andreas Jäckel, Jochen Kohler, 
Harald Kühn, Andreas Schalk, Sylvia Stierstorfer, Steffen Vogel, Ernst 
Weidenbusch, Georg Winter CSU 

Drs. 18/22200, 18/23889 

Weiterführung des Investitionsprogramms zum Ausbau von Kita-Plätzen 

Der Landtag betont die positive Bilanz des 4. Sonderinvestitionsprogramms (4. SIP) 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ von 2017 bis 2021, sodass infolge mehrmaliger Ver-
längerungen und Verstärkungen das ursprüngliche Ausbauziel von 42 000 Betreuungs-
plätzen im Freistaat weit übertroffen werden konnte und bisher rund 73 500 neue Plätze 
geschaffen wurden. 

Gleichzeitig stellt der Landtag fest, dass die Nachfrage nach Kindertagesbetreuung an-
haltend hoch ist und mit einem kontinuierlichen Ausbau von weiteren Betreuungsplät-
zen innerhalb der Kommunen einhergehen muss. 

Um qualitativ hochwertige und bedarfsgerechte Betreuungsangebote im Vorschulbe-
reich weiter ausbauen zu können, wird die Staatsregierung aufgefordert, sich auf Bun-
desebene für eine zeitnahe Neuauflegung eines Investitionsprogramms zum Ausbau 
von Kita-Plätzen einzusetzen. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Karl Freller



Erster Vizepräsident Karl Freller: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Vorab ist über den Antrag der FDP-Fraktion betreffend "Vielfalt auch an privaten Schu-

len kindbezogen fördern" auf Drucksache 18/22897 gesondert abzustimmen.

Ich rufe die Listennummer 42 der Anlage zur Tagesordnung auf: Antrag der Abgeord-

neten Martin Hagen, Matthias Fischbach, Julika Sandt und andere und Fraktion (FDP) 

betreffend "Vielfalt auch an privaten Schulen kindbezogen fördern", Drucksa-

che 18/22897.

Der federführende Ausschuss für Bildung und Kultus empfiehlt die Zustimmung mit der 

Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden:

Erstens. Satz 1 wird gestrichen. Zweitens. Im neuen Satz 1 wird nach den Wörtern 

"wird aufgefordert" das Wort "schriftlich" eingefügt.

Wer dem Antrag der FDP-Fraktion mit den vorgeschlagenen Änderungen zustimmen 

möchte, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

GRÜNEN, der FREIEN WÄHLER, der SPD und der FDP. Gegenstimmen! – Das ist 

der fraktionslose Abgeordnete Swoboda. Stimmenthaltungen! – Das sind die AfD-

Fraktion sowie die weiteren fraktionslosen Abgeordneten. Damit ist dem Antrag ent-

sprochen.

Nun kommen wir zur Gesamtabstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen 

Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die 

Liste.

(Siehe Anlage 1)
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Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen? – Keine. Enthal-

tungen? – Das sind die drei anwesenden fraktionslosen Abgeordneten. Damit hat der 

Landtag diese Voten übernommen.
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